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Frisch ab Telex
Das Kluborgan des FC Kestenholz
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Immer da, wo Zahlen sind.

Wir machen den Weg frei

Raiffeisenbank Oberes Gäu-Aare
Hauptstrasse 28, 4628 Wolfwil Tel. 062 917 40 00
Neue Strasse 2, 4703 Kestenholz Tel. 062 389 90 20

Das volle Fussballspektakel 
mit 50 % Rabatt.
Jeden Sonntag als Raiffeisen-Mitglied profitieren. 
Sichern Sie sich jetzt Ihr Ticket unter: 
raiffeisen.ch/fussball
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Das Rad der Zeit macht auch vor der Sai-
son 2018 / 2019 keinen Halt. 

Nicht nur in Zürich musste „Blau-Weiss“ in 
den letzten Monaten kleinere Brötchen ba-
cken. 
Immerhin wussten sich, zumindest hier, 
die Bäckermeister an der Seitenlinie und 
auf dem Platz zu helfen. Höchstens ange-
kokelt holte man alle Backwaren rechtzei-
tig aus dem Ofen.  
Die sportliche Hefe, bzw. die taktischen 
Pläne, gingen in diesem Jahr allerdings 
weniger auf, als noch im Vorjahr. Damals 
hatte nur noch der Puderzucker auf dem 
3.-Liga Berliner gefehlt.
In unserer Produktion wurden dafür in bes-
ter Manier viele frische Teiglinge geformt. 
Der Juniorenbereich erfreut sich an reich-
lich Zuwachs und kann ab nächster Saison 

gar drei Teams auf Stufe der E-Junioren 
stellen.
Bei hoffentlich sommerlichen Temperatu-
ren (n. Redaktionsschluss) wünscht das 
Telex-Team allen Lesern beste Unterhal-
tung, mit unseren Aus- und Rückblicken 
aus der „Backstube FCK“.

Im Weiteren danken wir allen Personen 
und Firmen, welche den FCK in finanzieller 
Sicht mittragen. 
„Gut ist eine Crèmeschnitte, besser sind 
zwei Crèmeschnitten, noch besser sind 
unsere Sponsoren!“

Sportliche Grüsse

die Telex-Redaktion

Vorwort
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Liebe Leserinnen und Leser
liebe FCK Anhänger
 
Mit dem Start am Donnerstag, 17. Januar 
begannen wir die Vorbereitung zur Rück-
runde 18/19. 
Bis zum 7. März, wo wir ins Trainingsla-
ger nach Ascona gingen, waren wir in der 
Halle, bei der berüchtigten „Höhli“ um den 
ein oder anderen Intervall-Lauf zu machen 
und auf Kunstrasen zum Spielen. 
Im Tessin konnten wir auf sehr guten Plät-
zen trainieren. Zum Abschluss gab es noch 
ein Spiel gegen ein Walliser Team mit dem 
Endresultat 2:2. 
Der Start in die Meisterschaft erfolgte am 
23. März gegen Niederbipp. Der FCK war 
besser und gewann mit 4:0. Als nächster 
Gegner wartete der FC Wangen bei Olten 
auf uns: Niederlage 2:1. Es zeigte sich 
wieder einmal, dass es ohne die nötige 
Konzentration und den letzten Willen ein-
fach nicht reicht. Es folgt ein 3:0 Sieg ge-
gen Wangen an der Aare und eine 2:0 Nie-
derlage in Balsthal. Ein Auf und Ab. Noch 
sechs Spiele lagen vor uns. 

Wir wollten unbedingt noch den fünften 
Rang erreichen, was uns dann tatsächlich 
noch gelang. Wir verloren kein Spiel mehr. 
So erreichten wir nach dem 4., dann den 
1. und nun den 5. Platz in meiner Zeit als 
Trainer beim FCK. Da ich auch nächstes 
Jahr noch Trainer bin, werden wir sicher 
alles tun, um wieder einen Gang nach vor-
ne zu kommen. Ich habe im letzten Telex 
geschrieben, dass zum Teil mit 8-12 Spie-
lern trainiert werden musste. Die Hoffnung 
auf Besserung war aber umsonst. In der 
Meisterschaftsphase ging es leider im glei-
chen Rhythmus weiter. Langzeitverletzte 
Simi, Fabian, Remo und Luki konnten wir 
uns nicht leisten. Es war aber sicher auch 
eine Chance für die Jungen. Ich hoffe Sie 
werden uns auch in der neuen Saison wie-
der so toll unterstützen. Ich möchte mich 
recht herzlich bei allen bedanken, welche 
uns in irgendeiner Form unterstützt haben 
– Hopp FCK!

Trainer: 		  Peter Ruch
Assistent: 		  Toni Seguro
Torwart-Trainer: 	 Stephan Hebeisen

1. Mannschaft
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HÖHLE 2
4703 KESTENHOLZ
TEL. 079 400 23 21

ISOLATIONEN



TELEX

Seite 7

2. Mannschaft

Mit einem neu zusammengestellten Trai-
nerstaff starteten wir in die Vorbereitung 
für die Saison 2018/19. Die Ziele waren, 
junge Spieler einzubeziehen, Führungs-
spieler aufzubauen und den Ligaerhalt zu 
erreichen. 
Wir konnten in der Vorrunde tolle Siege 
feiern, wie den Derbysieg gegen Härkin-
gen. In einigen Spielen waren wir durch 
Abwesenheiten und Verletzungen gezwun-
gen auf Spieler der 1. oder/und 3. Mann-
schaft zurückzugreifen. An dieser Stelle 
ein herzliches Dankeschön an den Trainer-
staff der erwähnten Mannschaften für die 
Zusammenarbeit, wie auch an die Spieler, 
die meistens topmotiviert zu uns gestos-
sen sind.
In der Tabelle war das Mittelfeld sehr eng 
beieinander, trotzdem konnten wir mit ei-
nem hauchdünnen Vorsprung als dritter in 
die Winterpause gehen.
In der Vorbereitung auf die Rückrunde ver-
brachten wir ein paar Tage im Trainings-
lager in Ascona. In einer Zimmermeister-
schaft duellierten wir uns in verschiedenen 
Spielen wie z. B Teebeutel- oder Eierwer-
fen. 
Der Start in die Rückrunde gelang uns zu-
friedenstellend. Leider brachten wir uns in 

den Spielen gegen Hägendorf und Fortu-
na selbst um den Lohn. In beiden Spie-
len konnten wir in der 90 Minute das ver-
meintliche Siegestor erzielen, mussten 
jedoch beim nächsten Angriff ein Gegentor 
entgegennehmen. In den folgenden Spie-
len zeigte die Formkurve nach unten und 
als wir wieder bessere Leistungen erbrach-
ten, fehlte uns ein wenig das Glück und die 
Präzision im Abschluss, um mehr Punkte 
zu sammeln.  
Am Ende der Saison stellen wir fest, dass 
uns die Konstanz fehlte, um auf einen bes-
serem Schlussplatz zu stehen. Wir sind je-
doch der Meinung, dass wir unsere Ziele 
grösstenteils erreichen konnten und Fort-
schritte sichtbar sind. Weil wir viele Jun-
ge Spieler in unsere Mannschaft haben, 
schauen wir zuversichtlich auf die Saison 
2019/2020.
Abschliessend danke ich den Zuschauern 
herzlich, die uns stets super unterstützt 
haben.
Wir vom „Zwöi“ sind stolz und dankbar ein 
Teil der FCK-Familie zu sein.

Peter Ruch
Beni und Joël Schwager
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für Metall und mehr…
 

prometall handel ag

Industriestrasse   35  

Postfach 

4703 Kestenholz 

Tel.:  062 389 80 60 

Fax:  062 393 22 72 

info@prometall.ch

www.prometall.ch
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3. Mannschaft

„Der Beweis von Heldentum liegt nicht 
im Gewinnen einer Schlacht, sondern im 
Ertragen einer Niederlage“, sinnierte der 
ehemalige britische Premierminister David 
Lloyd George vor gut 100 Jahren. 
Es soll sein Geheimnis bleiben, ob er da-
mit die Leistungen der arg gebeutelten 3. 
Mannschaft im Jahr 2019 vorausgesehen 
hatte. 
Wie schon zu Beginn der Saison, kam das 
Team so aus den Startblöcken, wie die Wil-
decker Herzbuben beim 100m-Sprint. Zwei 
Niederlagen und ein Unentschieden waren 
das Resultat von mangelnder Trainingsprä-
senz und zahlreicher Matchabsenzen. Oft-
mals mussten Spieler der anderen Aktiv-
mannschaften und Junioren als „Helden in 
der Not“ einspringen, um dem Matchblatt 
etwas Fülle zu geben. Immerhin konnte, 
im vierten Anlauf, gegen Luterbach der 
erste Sieg des Jahres eingefahren werden. 
Im Denken, dass der resultatmässige Ze-
nit nun erreicht worden war, verschmalerte 
sich der Kader nocheinmal. Andere Team-
stützen füllten die Lücken (und die Aus-
wärtsshirts) bestens aus. Dies allerdings 
mit anderen Eigenschaften als Ballgefühl, 
Fitness oder Torriecher. „Wenn Konditi-
on eine Suppe ist, habe ich sie heute mit 

Stäbchen gegessen“, keuchte die nament-
lich nicht genannte Nr. 10 im Spiel gegen 
Mümliswil über den Platz. Stellvertretend 
für diese Aussage gingen weitere drei Par-
tien verloren. Immerhin raffte man sich 
gegen Deitingen nochmals auf. Mit einer 
sehr jungen Mannschaft schickte man den 
Gegner mit 5:1 nach Hause. So beendete 
man die Saison immerhin auf dem 8. von 
10 Plätzen. 
Abschliessend gilt es einen Dank an un-
seren Trainer Roger Tschachtli auszuspre-
chen, der heldenhaft um jeden Namen auf 
dem Matchblatt gekämpft hatte. Ohne ihn 
wäre diese Seite wahrscheinlich mit zwei 
Inseraten oder dem Ausblick auf die An-
lässe 2019 gefüllt worden. „In Röschu we 
trust!“ ;-)

Die Planung für die Saison 2019/2020 läuft 
bereits. Das Ziel des FCK ist es, wieder eine 
3. Mannschaft stellen zu können. Interes-
sierte dürfen sich gerne bei den Kontakt-
personen auf der Vereinswebsite melden. 
Auch wenn wir diesen Frühling nur wenige 
waren, war die Stimmung immer top!

Besser an der Tastatur, als auf dem Platz…
Peter Horath (Nr. 10)
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Sponsorenlauf und FCK-Tag 2019

Anlässlich des FCK Tages vom 15. Juni 2019 massen sich die Junioren zusammen mit 
ca. 30 Aktiven des FCK, in gemischten Mannschaften, in einem Fussballturnier. Dabei 
stand natürlich der Spass und das gemeinsame Erleben im Vordergrund. Nebst einem 
Wanderpokal für die Siegermannschaft erhielten alle Teilnehmer eine Trinkflasche mit 
dem FCK und Club 97 Logo darauf! An dieser Stelle ein grosses Dankeschön dem Club 
97, welche diese Trinkflaschen finanzierten und so die Kinderaugen vor Freude an dem 
neuen „Gadget“ leuchten liessen.
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Hans-Jörg Bobst
4703 Kestenholz 
Telefon 062 / 393 22 55
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B-Junioren

Nach einer doch eher durchzogenen ersten 
Saisonhälfte und einer ebenso durchzoge-
nen Winter- u/o Hallensaison waren wohl 
selbst die grössten Optimisten bei uns und 
um uns herum nicht sicher, ob die Rück-
runde ein Erfolg werden würde oder nicht. 
Dann kam noch dazu, dass der Trainer 
aufgrund einer Knieoperation ausfiel und 
mit ihm leider auch das versprochene und 
bereits organisierte Trainingsweekend in 
Freiburg.
Erstens kommt es anders und Zweitens als 
man denkt… Den Cup ½-Final vor Augen, 
wurde wohl dem Einen oder Anderen im 
Team auf einmal bewusst, was in unserer 
Mannschaft steckt. Alle Spieler machten 
einen grossen Sprung, menschlich und 
sportlich. Auf einmal stand auch noch ein 
junger Mann aus Pakistan mit seinem Kol-
legen bei uns auf dem Feld und niemand 
wusste wirklich, wie uns geschieht. Letzt-
lich sollte sich herausstellen, dass genau 
das ein wichtiger Erfolg für uns sein wird.
Die Jungs engagierten sich grossartig und 
halfen, wo sie konnten. Auf einmal war al-
les ganz einfach, denn er war da, der so 
dringend benötigte TEAMGEIST.

Die Erfolge liessen nicht lange auf sich war-
ten. Die Meisterschaft beendeten wir auf 
dem hervorragenden 2. Tabellenrang hin-
ter dem Promotionsabsteiger FC Brühl. Mit 
teilweise sehenswertem Fussball, riesigem 
Offensivspektakel und unglaublichen De-
fensivleistungen;-) wussten wir zu über-
zeugen. Leider nicht bis ganz zur Spitze 
schafften wir es im Cup. Ein Halbfinal, der 
eines Finales würdig gewesen wäre. Vor 
einer Kulisse, die so manchem Junior in 
Erinnerung bleiben wird. Angetrieben von 
Eltern, Freunden, Bekannten und nicht zu-
letzt unseren jüngsten Gruppierungsjunio-
ren wollten wir den Sieg, und waren letzt-
lich nur einen Penalty unglücklicher. 
In Summe aber um viel Stolz, Vertrauen, 
viel Menschlichkeit und Persönlichkeit ge-
wachsen und das in einem halben Jahr.

«We changed from doubter to believer»
Well done Boys!

Michael „Baschi“ Kissling

Trainer: Michael Kissling
Assistenten: Markus Brunner, Roland Hügli
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C-Junioren

Am 15. Januar 2019 begannen wir mit der 
Vorbereitung für die Frühjahrsrunde. Am 
Dienstag und Donnerstag war Hallertrai-
ning und am Samstag Lauftraining ange-
sagt. Jeder Junior wusste, dass wir nur 
miteinander sehr viel erreichen können. 
Deswegen war der Trainingsbesuch her-
vorragend. 
Bis Meisterschaftsbeginn hatten wir sehr 
viele Trainingseinheiten. Die Merkmale 
setzten wir auf Ausdauer, Kraft und Pass-
spiel.
Am Samstag 30. März 2019 begann die 
Meisterschaft gegen die Frauen SC De-
rendingen mit einem klaren 6:0 Sieg. Wir 
sahen da, dass wir spielerisch noch ein-
mal zugelegt haben (wir waren schon sehr 
gut). 

Nach den Frühlingsferien ging es weiter, 
leider mit einer klaren Niederlage gegen 
den FC Lommiswil. Die ganze Frühjahrs-
runde ging es rauf und runter, das heisst, 
es gab 4 Siege und 5 Niederlagen.
Für mich als Trainer war es eine gute Früh-
jahrsrunde, weil wir spielerisch eine der 
besseren Mannschaften waren.
Jungs macht weiter so!

Wir danken allen für die grossartige Unter-
stützung.

Sportliche Grüsse

Claudio Costantini (Trainer)
Rodoijub Kragui (Assistent)
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Zimmerei, Treppenbau, Innenausbau

Fahrstrasse 84, 4628 Wolfwil
Tel. 062 926 29 02   Fax 062 926 38 50

U. Büttiker Holzbau AG

www.buettikerholzbau.ch
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Da-Junioren

Hallo zusammen

Nachdem wir eine tolle Vorrunde gespielt 
haben, konnten wir in der Rückrunde lei-
der nicht an die Erfolge «anknüpfen». Wo-
che für Woche waren wir bestrebt, uns 
nicht von Misserfolgen prägen zu lassen. 
Vor jedem Spiel versuchten wir, eine neue 
Chance zu unseren Gunsten zu nutzen. 
Doch die Verlierermentalität machte sich 
von Spiel zu Spiel stärker bemerkbar. Die 
Unsicherheit wuchs und das Selbstver-
trauen schwand. Es war hart für uns alle, 
diese Negativserie nicht frühzeitig been-
den zu können. Manchmal war sie wieder 
da, diese Leichtigkeit im Spiel, als wir den 
Ball laufend lassen konnten und der Ball 
plötzlich im Netz des Gegners landete. 
Doch diese Freude währte nur kurz. So-
bald es dem Gegner gelang, seine Chan-
cen zu nutzen und Tore zu erzielen, lies-
sen wir allzu schnell «die Köpfe hängen». 
Fussball ist ein Spiel. Spiele werden ge-
wonnen, aber auch verloren. So bitter, wie 
es war, lernten wir immer wieder, zu ver-

lieren. Und wenn die Spirale dreht, dann 
geht es unaufhörlich weiter. 
Manchmal fehlten mir als Trainer die Wor-
te, zu erklären, woran es gelegen hat. Auch 
ich musste lernen, nicht alles erklären zu 
können, aber ich hoffe, dass ich etwas 
Wichtiges trotzdem weitergeben konnte. 
Die alte Fussballweisheit «nach dem Spiel 
ist vor dem Spiel». Ich bin überzeugt, dass 
wieder bessere Zeiten kommen werden. 
An dieser Stelle danke ich allen Eltern und 
Supportern, die uns Woche für Woche un-
terstützt haben, ich danke unseren Hel-
fern, die für uns das Dress gewaschen ha-
ben, ich danke auch für all die Fahrdienste 
ins und nach dem Training und ich danke 
für die vielen ermunternden und aufbau-
enden Worte, die uns immer wieder hal-
fen, mit einer positiven Einstellung das 
nächste Spiel zu beginnen. Vielen, herzli-
chen Dank.  

Sportliche Grüsse
Roland Baumgartner
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Db-Junioren

Die Vorbereitung im Winter nutzten wir 
vor allem, um an der Balltechnik und dem 
Passspiel und dadurch an einigen Bau-
stellen aus der Herbstrunde zu arbeiten. 
Während der Hallensaison standen auch 
eine wöchentliche kurze Laufeinheit sowie 
regelmässige Tae-Bo Einheiten am Sams-
tagmorgen auf dem Plan. Natürlich durfte 
auch das 3:3, welches durch einfache An-
passungen nicht mehr nur ein klassisches 
„Haueschütterle“ ist, nicht zu kurz kom-
men.
Nach der langen Vorbereitungszeit freu-
ten wir uns darauf, im März endlich wieder 
mit den Spielen loslegen zu können und 
die Frühlingsrunde etwas erfolgreicher zu 
gestalten. Leider mussten wir auch die-
ses Mal hartes Brot essen. Zwar kassier-
ten wir seltener krasse Niederlagen, trotz-
dem mussten wir uns immer wieder, wenn 
häufig auch knapp, geschlagen geben. 
Das eine oder andere Mal wäre dabei si-
cher mehr drin gelegen und die Jungs und 
Mädels haben sich entsprechend - bis auf 
wenige Ausnahmen - gut geschlagen. Da-

bei waren auch immer wieder Fortschritte 
zu erkennen und ich konnte kaum einmal 
„böse“ auf die Mannschaft sein, denn ins-
besondere am Einsatz mangelte es prak-
tisch nie. Dennoch ist es natürlich äusserst 
frustrierend, Mal für Mal Niederlagen ein-
stecken zu müssen. Auch wenn sich dies 
teilweise in den Spielen niederschlug, war 
es umso erfreulicher, dass der Mannschaft 
vor allem im Training kaum etwas anzu-
merken war und sie grösstenteils motiviert 
und mit Fleiss bei der Sache waren.
Obwohl sich an der Tabellensituation nichts 
mehr ändern liess, konnten wir die Früh-
lingsrunde mit einem Sieg im allerletzten 
Spiel schliesslich doch noch mit den lang 
ersehnten Punkten beenden. Die Freude 
und Erleichterung war allen anzusehen 
und es ist für die Mannschaft doch sehr er-
freulich und motivierend, die Meisterschaft 
mit solch einem schönen Resultat und ei-
ner super Leistung als Team beenden zu 
können.

Marcel Rauber 
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Hopp FCK 
Jasmin und Andy Aeschimann mit Team 

Eidg. dipl. Küchenchef  
Neue Strasse 41 / 4703 Kestenholz 

info@waldheimkestenholz.ch  www.waldheimkestenholz.ch 
Tel. 062 393 22 44 
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Ea-Junioren

Wie im Bericht der Vorrunde erwähnt, 
waren die ersten beiden Höhepunkte der 
Rückrunde unser internes Hallenturnier 
und der Hörmann-Cup, welchen wir nach 
einer knappen Finalniederlage auf dem 2. 
Rang beendeten. Gleichzeitig waren dies 
vorläufig die letzten Spiele beim FCK für 
Sven Wehrli und Sirk Hebeisen, welche 
beide ab dieser Rückrunde ihr Glück beim 
FC Solothurn versuchen. 
Da wir aufgrund der erfolgreichen Rück-
runde neu in der 1. Stärkeklasse starten, 
mussten wir zu Beginn hartes Brot essen. 
Wir verloren die ersten 5 Spiele teilweise 
knapp, teilweise völlig verdient. Im sechs-
ten Spiel gegen den FC Zuchwil konnten 
wir, dank eines famosen Schlussspurtes 
und eines lupenreinen Hattricks von Levin, 
endlich den ersten Sieg feiern. Die Kinder 
und auch wir Trainer wollten natürlich in 

diesem Stil weiterfahren, was uns für ein 
Spiel gelang. Wir bezwangen Team Brühl 
Solothurn 6:4. In den letzten beiden Spie-
len zogen wir wieder den Kürzeren, was 
diese Rückrunde resultattechnisch nicht 
allzu erfolgreich aussehen lässt. Wie sich 
die Kids aber weiterentwickelt haben und 
vor allem nie den Kampfgeist und die 
Freude verloren haben, war einfach sensa-
tionell. Alleine deswegen sind wir Trainer 
sehr zufrieden und geben nun die 2008er 
Kids mit gutem Gewissen zu den Junioren 
D. 
Wir wünschen Ihnen dort viel Erfolg und 
weiterhin diese Freude beim Fussball, die 
sie bei uns zelebriert haben. Gleichzeitig 
heissen wir die neuen Talente herzlich bei 
den Junioren E willkommen. 

Die Trainer Oli, Mänu und Thömu
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Nach einer eher kurzen Hallensaison starteten wir mit einem internen Turnier zusam-
men mit den F-Junioren in die Outdoor-Saison. Während dieser Zeit kriegten wir Zu-
wachs von zwei neuen Spielern, sodass unser Kader in der Frühjahresrunde 15 Kinder 
umfasste, wobei vier davon noch bei den F-Junioren mitspielen konnten. Um möglichst 
allen genügend Einsatzminuten garantieren zu können, war eine intensivere Trainings- 
und Spiel-Planung nötig als noch in der Herbstrunde. In den Trainings wurde meistens in 
mehreren Gruppen trainiert, damit sich die Kinder bestmöglich weiterentwickeln konn-
ten. Der Fokus wurde einerseits auf polysportive Aspekte gelegt, sei es mithilfe der Lauf-
schulleiter oder in Form 
von Stafetten. Auch in 
diesem Alter ist es wich-
tig, dass die Kinder Be-
wegungen ausführen 
können, welche auf den 
ersten Blick nicht viel mit 
Fussball zu tun haben, 
aber ihre Körperstabilität 
und Beweglichkeit verbes-
sern. Natürlich kam auch 
das Fussballspielen nicht 
zu kurz. Aufgrund der 
technischen Fortschritte 
in der Vorrunde konnten 
neue spielerische Formen 
in die Trainings integriert 
werden, welche deutlich 
mehr Freude bereiteten 
als die ehemals «trocke-
nen» Technikübungen. 
Um die Spielfreude, die Selbständigkeit und den Wettkampf unter den Kids zu fördern, 
wurde in jedem Training mindestens 15 Minuten «gmätschlet», wobei wir Trainer uns 
während dieser Zeit zumeist im Hintergrund hielten. 
In den Meisterschaftsspielen konnten wir unterschiedliche Ergebnisse erzielen. Von 
neun Spielen wurden fünf gewonnen und vier verloren. Das Schöne ist, dass – mit zwei 
Ausnahmen – die Spiele jeweils sehr umkämpft waren, sodass die Kids immer wieder 
ans Limit gehen konnten. Gerade in solchen Situationen lernen und leisten sie am meis-
ten und nicht bei zweistelligen Siegen oder Niederlagen… 
Alles in allem hat die gesamte Saison mit diesen Eb-Junioren enorm viel Freude berei-
tet. Es ist immer wieder erstaunlich, welche Fortschritte innerhalb eines Jahres erreicht 
werden können. Für ein paar Junioren geht es nächste Saison in einer neuen Mann-
schaft weiter. Diesen wünsche ich viel Erfolg und weiterhin viel Spass am «Tschutte»! 
Auch möchte ich mich an dieser Stelle bei den Eltern für die tolle Zusammenarbeit 
bedanken. Nicht zu vergessen sind meine beiden Trainerkollegen Merlot und Sämi, mit 
welchen ich ein super Trainerteam bilden durfte :-)

Die Trainer: Adi, Dänu, Sämi 

Eb-Junioren
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Gleich zu Beginn des Jahres 2019 haben 
wir mit unseren F-Nachwuchskickern das 
traditionelle, interne Hallenturnier in Kes-
tenholz durchgeführt. Wir durften dabei 
bereits für die Hallenturniere in Balsthal 
und Solothurn Erfahrungen sammeln. 
Im März konnten wir die ersten Trainings 
im Freien abhalten. Dabei nutzten wir die 
Einheiten, um vor allem an den Grund-
fertigkeiten in „Balltechnik“ zu üben. Von 
Ende April bis Mitte Juni haben wir an 8 
Turnieren teilnehmen können. Zum Teil 
haben wir die Teams an verschiedene Ver-
anstaltungsorte aufgeteilt, so dass alle der 
30 JuniorInnen in etwa 3-4 Turniereinsät-
ze erhielten. Ende Mai führten wir unser 
Heimturnier auf dem St. Peter durch. Die 
Jungs durften vor den Augen der Famili-
en und Kollegen ihr Können und ihre Fä-
higkeiten zeigen. Viele Eltern unterstütz-
ten uns tatkräftig an diesem Turnier, sei 
es beim Vorbereiten und Aufstellen, in der 
Küche beim Zubereiten und Schöpfen, 
beim Spielbetrieb oder beim Abräumen. 

Dank dieser grossartigen Mithilfe durften 
wir bei angenehm warmen Frühlingstem-
peraturen ein sehr schönes Turnier durch-
führen. Im Sommer werden 14 unse-
rer SpielerInnen mit Jahrgang 2010 den 
Sprung zu den E-Junioren machen. Ich 
hoffe, dass die Jungs (und Jill und Sa-
rah) weiterhin mit viel Plausch dem Hobby 
Fussball nachgehen und dem Sport gerne 
ihre Freizeit widmen. 
An dieser Stelle danken wir euch Eltern für 
die immerwährende Unterstützung. Ich 
danke auch meinen Kollegen vom Betreu-
erstab, welche mit viel Fachwissen und Ge-
duld mit den Kindern üben und trainieren. 
Die Zusammenarbeit im Kinderfussball des 
FC Kestenholz ist grossartig. Das ist auch 
ein Verdienst unseres Juniorenobmanns 
Remo Karrer. Es ist wirklich super, wie du 
uns unter die Arme greifst, sei es im Trai-
ning, bei administrativen Arbeiten, beim 
Organisieren von Turnieren oder sonstigen 
Anlässen.

F-Junioren

Nachfolgend sind unsere Erlebnisse (nicht immer ernst gemeint…) in Zahlen dargestellt:
 
•	 8-mal «Berge und Seen» mit Schibu gespielt, wer hat wohl am meisten Freude  

daran gehabt?
•	 15 Spieler, Spielerinnen und Trainer verarztet
•	 18-mal Trost gespendet
•	 22-mal den Kindern klargemacht, dass Hebo manchmal nur streng schaut, aber im 

Grunde genommen sehr lieb ist…
•	 38 Emails verschickt
•	 40-mal «Jägerlis» zum Aufwärmen gespielt, keine Angst, ist nur ein Spiel…
•	 42 Kg Spaghetti gekocht mit 15 kg Tomatensauce verfeinert (wer wohl?)
•	 98 Whatsapp-Mitteilungen gesendet
•	 112 Kleidungsstücke nach Trainings und Spielen eingesammelt
•	 248 Einsätze in Trainings und Turnieren (alle Trainier zusammen)
•	 1048 Schnürsenkel gebunden, 948 Schnürsenkel vor dem Training wieder geöffnet 

(liebe Eltern…)
•	 1152 Bälle aufgepumpt

Die Junioren F-Trainer:

Daniel Otter, Gilbert Studer, Stefan Hebeisen, Patrick Sägesser, Sebastian Studer,  
Matthias Stalder, Remo Karrer
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Interviews Piccolos 5. Juni 2019

Us wellem Grond ben eg be de Piccolos ond was gfaut mer am beschte oder mach eg 
am liebschte?

Livio B.: 	 Wou’s cool esch, eg gärn tschutte, Fröid ha ond es schön esch
Ryan: 	 Es esch mega cool, wou me cha lehre tschutte
Michelle: 	 Due gärn lehre tschutte
Anna: 	 Mer gfaue am beschte d’Parcuure
Ramon: 	 Due gärn tschutte
Nick B: 	 Due gärn e Pass gäh
Noah: 	 Eg mache alles gärn, wo mer mache
Leon: 	 Frönde si
Eliah: 	 Mache am liebschte dr Parcuur
Leandro: 	 Eg due gärn tschutte
Lauro: 	 Eg due gärn tschutte ond trainiere
Simon: 	 Eg ha am liebschte Frönde
Nick B: 	 Due gärn mätschle, so chan i foule
Livio C.: 	 Due gärn tschutte
Leonie: 	 Eg wot emmer zom Röbi
Nico: 		 Mer machts eifach bem tschutte Spass, esch mega cool
Maël: 	 Due gärn tschutte

Martina, Daniela, Ivana, Remo, Röbi, Jonas und Mätthu

(Ebenso aussagekräftig sind die Fotos unserer Piccolos auf der folgenden Seite.)

G-Junioren (Piccolo)
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Wer hätte Spass daran, sich bei unserem fussballbegeistertem Nachwuchs zu engagie-
ren?
Momentan haben wir erfreulicherweise viele Kids in der Nachwuchsabteilung und su-
chen immer wieder Leute, welche uns im Trainingsbetrieb, in der Organisation oder der 
Durchführung von Anlässen unterstützen.

•	 Mithilfe in den Trainings oder an den Spielen als Assistent/in: 1 oder 2x wöchentlich
•	 Shuttle-Bus-Fahrer/in: 1x pro Woche die Kids nach Wolfwil ins Training fahren und 

sie von dort wieder abholen.
•	 Mithilfe bei der Organisation von Juniorenanlässen: wir sind über organisatorische 

oder auch handwerkliche Unterstützung sehr dankbar.

Dies also ein kleiner Auszug aus unserem „Angebot“. Lesen Sie dazu auch die „Erleb-
nisse“ der F-Jnioren-Trainer auf Seite ??.
Wir sind froh, wenn wir die bestehenden Aufgaben auf einige Schultern mehr verteilen 
könnten. 
Also, wer sich gerne bei den Kids engagieren möchte, meldet sich doch bitte bei uns.

Juniorenverantwortliche FC Kestenholz

Mail: jun.obmann@fckestenholz.ch
Daniel Kissling: 	 079 469 19 57
Remo Karrer: 	 079 313 13 14

Mithilfe bei den Junioren gesucht! 
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Gebr. Kissling AG
4703 Kestenholz

• Sanitär
• Heizung
• Metallbau

Telefon  062 393 11 20
Fax       062 393 10 17
E-Mail   info@gebr-kissling.ch

TELEX
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Nach der harzigen Vorrunde wollten wir in 
der Rückrunde in einer etwas schwächeren 
Gruppe beweisen, dass wir das Fussball-
spielen noch nicht verlernt haben. 
Uns war aber auch bewusst, dass wir nicht 
wie in der Vorrunde weiterfahren konn-
ten. Wir appellierten an die Spieler, dass 
sich alle nochmals aufraffen, die Trainings 
besuchen und die Termine für die Spiele 
freihalten.  Rückblickend gesehen, klappte 
dies bis auf ein Spiel recht gut. Wir hatten 
in dieser Rückrunde nur 6 Spiele auf dem 
Programm. Wir starteten am 12.04. er-
folgreich mit einem 4-2 Sieg gegen Dulli-
ken. Die restlichen fünf Spiele fanden dann 
alle zwischen dem 08.05. und dem 24.05. 
statt. Im Schnitt alle 3 Tage ein Spiel. Vier 
Spiele wurden dabei erfolgreich absolviert. 
Leider ging ausgerechnet das Derby ge-
gen Fulenbach unglücklich verloren. So 
war es auch schlussendlich Fulenbach wel-
ches uns ganz knapp und nur wegen der 
geringeren Anzahl Fairplaypunkte vor der 
Sonne, also vor dem Gruppensieg stand. 
Dennoch durften wir mit dieser Rückrunde 
zufrieden sein. Das wir auch immer genü-
gend Spieler zu Verfügung hatten, ist auch 
auf die tatkräftiges Unterstützung der 1. 

und 2. Mannschaft zurückzuführen, wel-
che uns immer wieder aushalfen. 
Wie weiter…?
Die Senioren sollen (wollen) nicht sterben. 
Nach wie vor gestaltet sich die Zusammen-
arbeit mit Kestenholz äusserst schwierig. 
In der Rückrunde hat sich nur ein Spieler 
aus der Gruppierung aktiv beteiligt, wel-
cher sich leider auch noch verletzte. Den-
noch werden wir auch die kommende Sai-
son eine Mannschaft bei den Ü-30 melden. 
Wir hoffen dabei auf den einen oder an-
deren Rückkehrer, aber auch darauf, dass 
wir die Mannschaft mit eis und zwöi Spie-
ler verstärken können. Daher werden wir 
versuchen, die Heimspiele jeweils auf den 
Mittwoch anzusetzen. 
Wer also über 30 Jahre alt ist, gerne Fuss-
ball spielt (Qualität ist zweitrangig) und 
sich einem intakten Team anschliessen 
will, soll nicht zögern und sich beim FC 
Wolfwil melden, damit auch der Senioren-
fussball beim FC Wolfwil eine Zukunft hat.

Beat Wyss

Trainer: Stefan Jenni und Beat Wyss

Senioren (Wolfwil)
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Ausblick Anlässe 2019/2020

20.9.19 - 22.9.19 St. Ursen-Chilbi
Anfangs Dez. 19 Junioren-Chlausenanlass
04.1.20 Hallenturnier und Raclette-Abend
24.4.20 - 25.4.20 Spaghetti-Tage

Geburten

15.12.2018 Alea Studer, Tochter von Romy und Sämi Studer
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ÖFFNUNGSZEITEN 
 
Montag bis Freitag 
07.30 Uhr – 12.00 Uhr 
13.15 Uhr – 17.00 Uhr 

Holz Lasuren 

FASSITEK AQUA OPAQUE  
Wasserhaltige, dauer-haltende, 
deckende Seidenglanz-Lasur. 

FASSITEK 
Lösungsmittelhaltige Lasur auf 
Basis spezieller Alkydharze. 

Fassadenfarbe 

MURFILL 
Elastische und wasserdichte 
Farbe für die Beschichtung 
und Abdichtung von Mauern 
und Fassaden. 

Vorher 

Nachher 

VIELES MEHR! 

Holzöle 

Wandfarben 

Bodenfarben 

Schimmelschutz 

Rostschutz 

Reiniger 


